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Europawahl-Angebot 2024 

Stand: 2.2.2024 

Wir kommen gerne für Europatage an Ihre Schule – kostenlos.  

Das können mehrere Einsätze hintereinander an einem Schultag 

sein oder parallel mit mehreren Klassen oder Kursen. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin! 

Politische Bildungsangebote für Schulstunden und -aktionstage 

Veranstaltung Dauer Beschreibung 

Workshop „Europa im 

Alltag“ 

90 min Niedrigschwelliger Einstieg ins Thema Europa: Wie betrifft 

mich die EU im Alltag? Welche Möglichkeiten der Mitsprache 

habe ich? Dieser Workshop bekämpft die größte Gefahr einer 

jeden – und auch der europäischen – Demokratie, die „taken-

for-grantedness“, indem der Alltag der jungen Menschen ganz 

neu (europäisch) beleuchtet wird. Vom Schengenraum über 

Datenroaming bis hin zum Haustierpass – hätten Sie gewusst, 

wo Europa überall im Alltag auftaucht? 

 

Planspiel zum 

Kennenlernen des 

Entscheidungsprozesses 

in den europäischen 

Institutionen am 

Beispiel des möglichen 

EU-Beitritts der Ukraine 

180 min Nach kurzer Einführung schlüpfen die Schülerinnen und 

Schüler in Rollen wie jene des französischen Außenministers, 

der Europaparlamentspräsidentin oder des ukrainischen 

Präsidenten und diskutieren und entscheiden so darüber, wie 

die europäische Zukunft der Ukraine aussieht. Durch gezielte 

Hinführung, realistische Rollenkarten mit sich entwickelnden 

Szenarien und eine gemeinschaftliche Reflexion erleben die 

Schülerinnen und Schüler die Bedeutung politischer 

Zusammenarbeit und Kompromisse entgegen vieler 

Widerstände. 

 

Brettspiel 

„Legislativity“ 

120 min Kennenlernen der EU-Institutionen und der Gesetzgebung auf 

spielerische Art und Weise: Eingebettet in einen 

Impulsvortrag und eine kritische Reflexion versuchen die 

Schülerinnen und Schüler selbst Gesetzes- und 

Reformvorhaben auf den Weg zu bringen. Dabei müssen sie 

erfahren, wie mühsam ein solcher Prozess sein kann, während 

gleichzeitig die Wichtigkeit der Zusammenarbeit gefordert 

und geschult wird. 

 

EU-Social Media-

Workshop 

120 min Mithilfe der reverse mentoring-Methode vergegenwärtigen 

sich die Jugendlichen zunächst ihrer eigenen Social Media-

Nutzung, bevor sie sich kritisch mit Beiträgen 

europapolitischer Akteure auf Instagram auseinandersetzen. 

Optional werden die Schülerinnen und Schüler angeleitet, 

eigene Beiträge zu EU-Themen zu erarbeiten. 

EU-Pubquiz 45 min Einzeln oder in Teams treten die Teilnehmenden (neben 



 

                              In Kooperation 

                              mit:  

 

 

Schülerinnen und Schülern auch gern Lehrkräfte) 

gegeneinander an, um den oder die Europaexpert*in zu 

küren. Auf anschauliche und motivierende Weise werden 

Informationen zur EU vom Grundverständnis bis hin zum 

Angeberwissen vermittelt. 

Debattenformat „Unser 

Europa – Wir 

bestimmen mit!“ 

60 min In Gruppendiskussionen unter Anleitung erfahrener 

Moderatorinnen und Moderatoren lernen die Teilnehmenden 

direkt und ganz praktisch Wege der Partizipation und 

Deliberation kennen. Diese animieren sie nicht nur zur 

demokratischen Teilhabe und damit zur Wahl 2024, sondern 

stärken auch kommunikative Fähigkeiten und vermitteln 

europäische Werte wie Respekt, Toleranz und Diversität. 

Workshop „Europa- 

und Kommunalwahl“ 

60 min Was haben die vermeintlich niedrigste und höchste Stufe 

politischen Entscheidens in Deutschland und Europa 

miteinander zu tun? In diesem Workshop finden Sie es 

heraus. Praxisnah wird den Schülerinnen und Schülern die 

Wirkweise des Subsidiaritätsprinzips – eines der Grundpfeiler 

europäischer Politik – nähergebracht. Wir fragen: Wer baut 

den neuen Radweg im Ort? Und wer kümmert sich um die 

Sanierung des maroden Spielplatzes? Die überraschenden 

Antworten animieren zur Teilnahme an Kommunal- und 

Europawahl am 09.06. 

Internationale 

Begegnungen mit 

Schülerinnen aus 

anderen EU-Ländern 

120 min Wir organisieren virtuelle Schülerbegegnungen mit Schulen 

aus Städte- und Schulpartnerschaften, Erasmus-programmen 

oder Neubegegnungen, bei denen das Begegnungserlebnis 

zur Europawahl um Vordergrund steht. 

 

Alle Formate lassen sich durch inhaltliche Einstiegsmodule wie „Europatabu“ oder „Europabingo“ 

erweitern. Die einzelnen Angebote können beliebig miteinander kombiniert werden. Wir kommen 

gerne für einen ganzen Schultag  an ihre Schule oder ggfls. mit mehreren Kolleginnen parallel. Gern 

planen wir diesen im Detail mit Ihnen und orientieren uns an Ihren Vorstellungen. Sprechen Sie uns 

einfach an! 

Noch nicht genug von Europa? Gern bieten wir für Ihr Kollegium auch einen Methodenworkshop an, 

um aufzuzeigen, wie sich Europa in der Schule vermitteln lässt. Die Ansätze reichen von der 

kompletten Unterrichtsgestaltung im Gemeinschaftskundeunterricht bis hin zu kreativen Ideen, um 

Europa in den Chor oder die Kunst-AG einfließen zu lassen. 

Oder wandeln Sie den nächsten Wandertag um in einen Besuch des Europäischen Parlaments in 

Straßburg oder der Europäischen Zentralbank in Frankfurt. Ebenso ist eine Klassenfahrt zu den 

europäischen Institutionen nach Luxemburg und Brüssel möglich. Wir kümmern uns darum. 

Unser Team der Bildungsreferent*innen steht Ihnen zur Verfügung: 

Nils Bunjes        nils.bunjes@europa-zentrum.de      0174-429-3774      

Axel Müller       axel.mueller@europa-zentrum.de   0174-429-2943      

Patricia Krolik patricia.krolik@europa-zentrum.de 

Lana Mayer lana.mayer@europe-direct-stuttgart.de 

 

Europa Zentrum Baden-Württemberg, Kronprinzstr. 13, 70173 Stuttgart 

 

 


